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- einzelne 

Wörter und 

Wendungen in 

vertrauten Si-

tuationen ver-

stehen. 

- einfache 

isolierte oder 

zusammenge-

setzte Infor-

mationen und 

Aufforderungen 

verstehen – un-

terstützt 

durch Bilder 

und Gesten 

- alltäglichen 

Gesprächen, 

Berichten und 

Erzählungen 

die wesentli-

chen Informa-

tionen entneh-

men. 

- einfache Er-

klärungen und 

wesentliche 

Inhalte von 

längeren Mit-

teilungen und 

Geschichten 

über geläufige 

Themen verste-

hen. 

- das Wesent-

liche struktu-

rierter Erzäh-

lungen und Be-

richte verste-

hen und die 

Bedeutung un-

bekannter Be-

griffe aus dem 

Kontext er-

schliessen. 

- in Alltags-

gesprächen und 

Nachrichten 

über bekannte 

Themen die 

Hauptpunkte 

verstehen und 

mit impliziten 

Informationen 

Zusammenhänge 

bilden. 

- den Kernaus-

sagen längerer 

Gespräche, de-

taillierter 

Erklärungen 

und komplexe-

rer Berichte 

inhaltlich 

folgen und 

auch implizite 

Aussagen er-

fassen. 

- die Aussagen 

anspruchsvol-

ler mündlicher 

Beiträge er-

fassen, dabei 

auch komplexe-

ren Argumenta-

tionen folgen 

und sie in ih-

ren Zusammen-

hängen verste-

hen. 

- längeren und 

komplexen Vor-

trägen und Be-

richten in-

haltlich fol-

gen, auch wenn 

diese nicht 

klar struktu-

riert und Zu-

sammenhänge 

nicht explizit 

ausgedrückt 

sind. 

- mir die re-

levanten Aus-

sagen in ge-

sprochenen 

Beiträgen al-

ler Art in 

differenzier-

ter Weise er-

schliessen, 

selbst wenn es 

sich um kom-

plexe Themen 

handelt. 

L
E
S
E
N
 

- einzelne 

Buchstaben, 

Buchstabenkom-

binationen und 

vertraute 

Wortbilder 

wiedererkennen 

und sie buch-

stabieren. 

- Buchstaben 

zu Silben und 

kurzen Wörtern 

verbinden und 

ganz einfache 

bebilderte 

Texte zu ver-

trauten Themen 

verstehen. 

- kurze Sätze 

langsam erle-

sen, einfache 

schriftliche 

Hinweise ver-

stehen und mit 

Bildern in Be-

ziehung set-

zen. 

- in kurzen 

Nachrichten zu 

vertrauten 

Themen und 

übersichtlich 

strukturierten 

einfachen 

Sachtexten die 

wichtigsten 

Punkte verste-

hen. 

- in Texten 

aus dem Alltag 

wichtige In-

formationen 

finden und 

verstehen und 

einfacheren 

Sachtexten die 

Hauptbotschaf-

ten entnehmen 

- klar struk-

turierte 

Sachtexte in 

gebräuchlicher 

Sprache ver-

stehen, unkom-

plizierten Ar-

gumentationen 

folgen und die 

Bedeutung un-

bekannter Be-

griffe aus dem 

Kontext er-

schliessen. 

- längere All-

tagstexte und 

einfache lite-

rarische und 

poetische 

Texte inhalt-

lich erfassen, 

Zusammenhänge 

bilden, Hal-

tungen und Ge-

fühle aus Tex-

ten herausle-

sen. 

- längere und 

komplexere 

Texte zu ver-

trauten Themen 

als Ganzes 

verstehen, sie 

mit anderen 

Texten ver-

gleichen und 

die Hauptbot-

schaften „zwi-

schen den Zei-

len“ erkennen. 

- längere, in-

haltlich und 

sprachlich an-

spruchsvoll 

gestaltete 

Texte unter-

schiedlicher 

Art sowohl in 

ihren Einzel-

heiten als 

auch in ihren 

sachlichen und 

emotionalen 

Zusammenhängen 

verstehen. 

- sich längere 

und komplexe 

Texte mit abs-

trakten Inhal-

ten aus unter-

schiedlichen 

Themengebieten 

in differen-

zierter Weise 

erschliessen 

und die expli-

ziten und im-

pliziten Bot-

schaften zuei-

nander in Be-

ziehung set-

zen. 

S
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G
E
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- einzelne 

Wörter und 

Wendungen in 

vertrauten Si-

tuationen pas-

send verwenden 

- einfache Ge-

sprächen zu 

vertrauten 

Themen mitge-

stalten, auf 

einfache Fra-

gen antworten 

und alltägli-

chen Dingen 

erfragen. 

- mich in Ge-

spräche zu 

Alltagsthemen 

angemessen 

einbringen, 

mich dabei 

verständlich 

ausdrücken und 

meine Beiträge 

inhaltlich lo-

gisch glie-

dern. 

- die wesent-

lichen All-

tagssituatio-

nen sprachlich 

bewältigen, 

Fragen klären 

und thematisch 

passenden Bei-

träge beisteu-

ern 

- auf allge-

mein verständ-

liche Weise 

Informationen 

zu vertrauten 

Themen austau-

schen und auf 

Beiträge ande-

rer formal und 

inhaltlich an-

gemessen rea-

gieren. 

- Gespräche zu 

vertrauten 

Themen aktiv 

mitgestalten, 

Argumente ein-

bringen, an-

dere Ansichten 

in Erfahrungen 

bringen und 

sie gegenei-

nander abwä-

gen. 

- Gespräche 

über gemein-

same Interes-

sen führen, im 

Diskurs mit 

anderen eigene 

Ansichten dif-

ferenziert 

vertreten und 

auf unerwar-

tete Wendungen 

konstruktiv 

eingehen. 

- längere Ge-

sprächen über 

komplexere 

Themen aktiv 

mitgestalten, 

Beiträge ande-

rer verstehen 

und in Zusam-

menhänge stel-

len, passende 

Beiträge bei-

steuern und 

plausibel be-

gründen. 

- sprachlich 

fliessend und 

kompetent eine 

differenzierte 

Argumentation 

aufbauen, sie 

im Austausch 

verdeutlichen, 

verschiedene 

Beiträge ver-

gleichend dar-

stellen, um 

Gespräche zu 

strukturieren. 

- Gespräche 

auf natürlich 

kompetente 

Weise struktu-

rieren, die 

Gesprächs-

partner ziel-

führend akti-

vieren, wich-

tige Informa-

tionen und ei-

gene Argumente 

bedürfnisge-

recht einbrin-

gen 

V
O
R
T
R
A
G
E
N
 

- einzelne 

Wörter und 

Wendungen in 

vertrauten Si-

tuationen pas-

send verwenden 

und - allen-

falls mit Un-

terstützung – 
Erlebnisse und 

Gefühle in ei-

gene Worte 

kleiden 

- die eigene 

Person in ein-

fachen Worten 

vorstellen, 

Beobachtungen 

wiedergeben 

und einfache 

Sachverhalte 

beschreiben 

- in einfachen 

Worten erlebte 

Situationen 

beschreiben, 

Ereignisse 

darstellen und 

einen einfa-

chen vorberei-

teten Text 

fliessend vor-

tragen. 

- andere über 

einfache, ver-

traute Themen 

informieren 

und Arbeitser-

gebnisse oder 

Sachverhalte 

allgemein ver-

ständlich dar-

stellen. 

- in logisch 

Abfolge eine 

kurze Ge-

schichte er-

zählen oder 

von einem Er-

eignis berich-

ten sowie Vor-

haben und Er-

gebnisse an-

schaulich vor-

stellen 

- vertraute 

Themen in-

haltslogisch 

gliedern und 

sie frei und 

fliessend in 

anschaulicher 

Weise präsen-

tieren und da-

bei die ge-

sprochenen An-

teile mit pas-

sender Visua-

lisierung ver-

binden. 

- von Erfah-

rungen und Er-

eignissen dif-

ferenziert und 

sprachlich 

korrekt be-

richten, An-

sichten, Ver-

mutungen und 

Pläne erklären 

und begründen 

und bei Prä-

sentationen 

die wichtigen 

Aspekte her-

vorheben. 

- unterschied-

liche Themen 

inhaltlich und 

formal diffe-

renziert dar-

stellen, mich 

in den sprach-

lichen Struk-

turen weitge-

hend korrekt 

bewegen und 

sprachliche 

Mittel wir-

kungsvoll ein-

setzen. 

- komplexe 

Sachverhalte 

in differen-

zierter Weise 

zur Darstel-

lung bringen, 

Inhalt und 

Form sinnstif-

tend verbin-

den, dabei Ak-

zente setzen 

und eine ela-

borierte Spra-

che gewandt 

und sicher an-

wenden 

- anspruchs-

volle Themen 

und abstrakte 

Sachverhalte 

in eine an-

schauliche 

Form bringen, 

sie sprachlich 

gewandt und 

stilsicher 

präsentieren 

und dabei fle-

xibel und sou-

verän auf Pub-

likumsreaktio-

nen eingehen. 



S
C
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- einzelne 

Buchstaben und 

ganz vertraute 

Wörter in 

teilverbunde-

ner oder ver-

bundener 

Schrift 

schreiben 

- einfache, 

kurze Texte 

fehlerfrei und 

leserlich ab-

schreiben, 

Wörter lautge-

treu schreiben 

und Buchstaben 

zu Lauten und 

Mehrfachlauten 

verbinden 

- einfache Re-

geln meistens 

beachten (z.B. 

Wortgrenzen, 

Eigennamen, 

Satzanfang) 

und im eigenen 

Wortschatz 

Dehnungen, 

Schärfungen 

und Umlaute 

meist richtig 

schreiben. 

- einen einfa-

chen Grund-

wortschatz und 

leichte (dik-

tierte) Texte 

fehlerfrei 

schreiben und 

die einfachen 

Regeln der 

Gross- und 

Kleinschrei-

bung anwenden. 

- die Gross- 

und Klein-

schreibung und 

die Recht-

schreibung in 

einfachen Tex-

ten weitgehend 

korrekt anwen-

den und Wörter 

richtig tren-

nen 

- komplexere 

(diktierte) 

Texte mit ge-

läufigen Wör-

tern fehler-

frei schrei-

ben, korrekte 

Verbformen 

verwenden, 

einfache Satz-

verbindungen 

und Satzgefüge 

formulieren 

und in einfa-

chen Satzkon-

struktionen 

Kommas richtig 

setzen. 

- passende Lö-

sungsstrate-

gien für typi-

sche Recht-

schreibprob-

leme wählen 

(z.B. Stamm 

erkennen), die 

Regeln der Zu-

sammen- und 

Getrennt-

schreibung an-

wenden, Sätze 

und Teilsätze 

einander ne-

ben-, unter- 

oder überord-

nen 

- die meisten 

Rechtschreib- 

und Grammatik-

regeln Regeln 

inklusive 

wichtiger Aus-

nahmen richtig 

anwenden, auch 

längere Texte 

orthografisch 

korrekt 

schreiben und 

Zeitformen 

sprachlogisch 

richtig ver-

wenden 

- die meisten 

Fehler in Wör-

tern und Sät-

zen finden und 

korrigieren, 

anspruchsvolle 

Texte ortho-

grafisch kor-

rekt schreiben 

und die gram-

matikalischen 

Regeln stilsi-

cher anwenden. 

- in längeren 

und komplexen 

Arbeiten den 

formalen 

sprachlichen 

Anforderungen 

durchwegs 

Rechnung tra-

gen und selbst 

komplizierte 

Texte mit sel-

tenen Wörtern 

praktisch feh-

lerfrei 

schreiben 

I
N
H
A
L
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- einzelne 

Laute heraus-

hören, diese 

den passenden 

Buchstaben zu-

ordnen und 

einzelne Wör-

ter lautgetreu 

verschriften 

- vertraute 

Wörter und 

Wendungen in 

alltäglichen 

Schreibsitua-

tionen verwen-

den, Gedanken 

in eine ver-

ständliche Ab-

folge bringen 

und in pas-

sende Worte 

fassen 

- in einfachen 

Sätzen kurze 

Notizen und 

Mitteilungen 

schreiben und 

auf vorformu-

lierte Fragen 

kurz, aber 

verständlich 

schriftlich 

antworten 

- zeitliche 

Abfolge und 

örtliche Gege-

benheiten von 

Alltagssitua-

tionen in ein-

fachen Worten 

beschreiben 

und Gehörtes 

oder Gelesenes 

gegliedert in 

eigene Worte 

fassen 

- Ereignisse, 

Gedanken und 

Ideen im Text 

in eine ver-

ständliche und 

sinnvolle Ab-

folge bringen 

und dabei 

Wortschatz und 

Wendungen an-

gemessen viel-

fältig verwen-

den 

- zu vertrau-

ten Themen, 

Erfahrungen 

und Eindrücken 

einfache, klar 

strukturierte 

Texte in kur-

zen präzisen 

Sätzen schrei-

ben und dabei 

einen treffen-

den Wortschatz 

verwenden. 

- Themen aus 

dem erweiter-

ten Alltag in 

eine verständ-

liche Sprache 

bringen, dabei 

treffende For-

mulierungen 

verwenden, be-

wusst mit 

Satzkonstruk-

tionen variie-

ren und den 

Text als Gan-

zes gestalten. 

- mit einem 

umfangreichen 

Wortschatz und 

in verschiede-

nen sprachli-

chen und visu-

ellen Varian-

ten anspruchs-

volle Themen 

schriftlich 

darstellen, 

unterschiedli-

che Aspekte 

darlegen und 

den Text in 

eine choreo-

grafische 

Gliederung 

bringen. 

- anspruchs-

volle Themen 

schriftlich 

und mit visu-

ellen Mitteln 

verständlich 

darlegen –  in 

einer elabo-

rierten Spra-

che, klar, 

stilsicher und 

sachlogisch 

strukturiert 

und dabei dem 

Zielpublikum 

angemessen 

Rechnung tra-

gen. 

- komplexe 

Sachverhalte 

in bedürfnis-

gerechtem Um-

fang schrift-

lich darstel-

len, eine prä-

zise und ver-

ständliche 

Sprache ver-

wenden und 

hinsichtlich 

Lesefluss, in-

haltlicher 

Gliederung und 

Akzentsetzung 

kreativ und 

variations-

reich mit 

sprachlichen 

Elementen um-

gehen 

M
U
S
T
E
R
 
E
R
K
E
N
N
E
N
 

S
P
R
A
C
H
E
 

- geläufige 

Buchstaben be-

nennen und sie 

alphabetisch 

reihen 

- alle Buch-

staben in ih-

rer alphabeti-

schen Ordnung 

benennen, 

Gross- und 

Kleinbuchsta-

ben sowie Vo-

kale und Kon-

sonanten von-

einander un-

terscheiden. 

- Nomen, Ver-

ben und Adjek-

tive erkennen 

und drei 

grundsätzliche 

Satzarten un-

terscheiden. 

- geläufige 

Verben beugen, 

Sätze in ver-

schiedene 

Zeitformen 

bringen und 

Sätze in Satz-

glieder unter-

teilen 

 

- veränderbare 

von unverän-

derbaren Wör-

tern unter-

scheiden, die 

grundlegenden 

Bestandteile 

eines einfa-

chen Satzes 

bestimmen und 

die Herkunft 

vertrauter Be-

griffe erklä-

ren 

- fünf Grund-

wortarten mit 

Beispielen er-

klären, Verben 

in den wich-

tigsten Zeiten 

konjugieren, 

Nomen dekli-

nieren, Satz-

glieder in 

einfachen Sät-

zen bestimmen 

und alltägli-

che Fremdwör-

ter erklären. 

- Aussageweise 

und Handlungs-

richtung von 

Verben richtig 

bilden, von 

zusammenge-

setzten Sätzen 

die Satzbilder 

zeichnen und 

Fremd- und 

Fachbegriffe 

aus dem Zusam-

menhang her-

leiten 

- die elemen-

taren Regeln 

der Recht-

schreibung und 

der Grammatik 

mit Beispielen 

erklären und 

durch Nach-

schlagen be-

liebige Zwei-

felsfälle klä-

ren 

- die ge-

bräuchlichsten 

Regeln der 

Rechtschrei-

bung und der 

Grammatik dif-

ferenziert er-

klären und die 

wichtigsten 

sprachlichen 

Stilformen mit 

Beispielen be-

nennen. 

- die relevan-

ten sprachli-

chen Gestal-

tungsmuster 

(z.B. Recht-

schreibung, 

Grammatik, 

Stilformen) 

anwendungsbe-

zogen erklä-

ren. 



L
I
T
E
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- ganz einfa-

che (literari-

sche) Texte o-

der Hörbei-

träge wieder-

erkennen und 

sie typischen 

Genres wie 

Märchen und 

Geschichten in 

Bilderbüchern 

zuordnen 

- einzelne 

ganz typische 

Merkmale al-

tersgerechter 

literarischen 

Texte verste-

hen  

 

- Aufbau von 

einfachen li-

terarischen 

Texten und 

Handlungsab-

sichten von 

typischen Fi-

guren erkennen 

und verstehen  

 

- einzelne ty-

pische inhalt-

liche, formale 

oder sprachli-

che Merkmale 

von einfachen 

literarischen 

Formen erken-

nen und erklä-

ren 

- Besonderhei-

ten von fikti-

onalen und re-

alistischen 

Texten in Be-

zug auf In-

halt, Form und 

Sprache erken-

nen und ver-

gleichend er-

klären 

- wesentliche 

Merkmale von 

Genres und li-

terarischen 

Gattungen be-

schreiben, Un-

terschiede 

zwischen ei-

gentlicher und 

übertragener 

Bedeutung von 

Aussagen er-

kennen und Fi-

guren und de-

ren Handeln 

charakterisie-

ren. 

- in unver-

trauten lite-

rarischen Tex-

ten eindeutige 

oder gebräuch-

liche inhalt-

liche Gestal-

tungsprinzi-

pien der Texte 

erkennen und 

typische Texte 

geläufigen 

Genres und li-

terarischen 

Gattungen zu-

ordnen 

- Besonderhei-

ten von Texten 

in Bezug auf 

Inhalt, Form 

und Sprache 

erkennen und 

sie Autoren, 

Kulturen oder 

Zeiten zuord-

nen sowie un-

terschiedliche 

Wirkungen von 

Fiktion und 

Realität in 

komplexeren 

Geschichten 

verstehen 

- die kultu-

relle Bedingt-

heit von Tex-

ten erkennen 

und charakte-

risieren, Fi-

guren und de-

ren Motive in 

literarischen 

Texten erfas-

sen und erklä-

ren und exemp-

larische Werke 

und Autoren in 

Zusammenhänge 

einordnen 

- Charakteris-

tika literari-

scher Gattun-

gen benennen, 

deren typische 

Vertreter und 

ihre Werke be-

schreiben und 

Unterschiede 

und Gemeinsam-

keiten ver-

gleichend dar-

stellen 

 

 


